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Ausschuss·beratungen am 20. Jänner 2021  
in einfacher Sprache  

Am Ende vom Bericht gibt es ein Wörterbuch.  
Alle unterstrichenen Wörter werden im Wörterbuch erklärt.  

Am Mittwoch, 20. Jänner gibt es wieder Ausschuss·beratungen.  

Die Sitzungen vom Salzburger Landtag sind öffentlich.  
Die Sitzungen vom Salzburger Landtag können live angeschaut werden.  
Die Sitzung beginnt um 9.00 Uhr.  

TOP 1 (9.00 Uhr)  
Verbreitung porno·graphischer Schriften 

Der Antrag der ÖVP wird am Mittwoch  
im Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss diskutiert:  

Die Hälfte aller Frauen hat schon einmal Fotos  
von Geschlechts-Organen bekommen.  
Erwachsene Menschen dürfen sich Sex-Bilder schicken.  
Sie dürfen sich zum Beispiel Bilder mit dem Handy schicken.  
An Kinder und Jugendliche dürfen Sex-Bilder oder Nackt-Videos  
nicht von Erwachsenen geschickt werden.  

Viele Menschen wollen diese Fotos nicht bekommen.  
Was kann man dagegen tun?  
In Deutschland muss man vorher fragen.  
Wenn der andere das Bild sehen will,  
ist das Verschicken erlaubt.  
Sonst ist es verboten.  

Die ÖVP schlägt vor:  
Es soll in Österreich auch Strafen geben  
für das ungebetene Verschicken von Sex-Bildern.  

http://sbgltg.kavedo.com/local.html
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TOP 2 (9.30 Uhr)  
Internet und Computer für Lehrerinnen und Lehrer  

Der Antrag der SPÖ wird am Mittwoch im 
Bildungs-, Sport- und Kultur·ausschuss diskutiert:  

Die Covid-19-Pandemie ist eine große Herausforderung für die Schule.  
Vieles ist neu.  
Man muss zum Beispiel mehr mit dem Computer lernen.  
Die Schulen und die Schülerinnen und Schüler  
haben schon viel geschafft.  

Was kann man noch besser machen?  
Die SPÖ schlägt vor:  
Die Lehrpersonen brauchen genug Computer und  
ein gutes Internet.  
Sie brauchen einen guten Arbeitsplatz an den Schulen.  
Sie sollen weniger Steuer für  
Internet, Computer und Telefon zahlen müssen.  

TOP 3 (10.00 Uhr)  
Masken-Pflicht im Unterricht  

Der Antrag der FPÖ wird am Mittwoch im  
Bildungs-, Sport- und Kultur·ausschuss diskutiert:  

Wegen der COVID-19-Pandemie gelten besondere Regeln.  
Alle Schülerinnen und Schüler ab 10 Jahren müssen  
im Unterricht eine Maske tragen.  
Die Maske kann eine Belastung sein.  
Manche Schüler bekommen deshalb vielleicht Angst  
oder sie können sich schlechter konzentrieren.  
Manche haben vielleicht mehr Stress,  
zum Beispiel weil die Brille anläuft.  

Die FPÖ schlägt vor:  
Der Salzburger Landtag soll sich gegen die Masken-Pflicht  
im Unterricht aussprechen.  
Die Masken-Pflicht soll im Unterricht in der Schule aufgehoben werden.  
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TOP 4 (10.30 Uhr)  
Hilfe für Opfer von Gewalt in Apotheken 

Der Antrag der GRÜNEN wird am Mittwoch im  
Sozial-, Gesellschafts- und Gesundheits·ausschuss diskutiert:  

In der Corona-Krise gibt es mehr Gefahren für Frauen.  
Es gibt mehr Gewalt gegen Frauen.  
Viele Frauen erleben Gewalt zu Hause.  
Wenn Frauen Gewalt erleben,  
müssen sie Hilfe bekommen.  

Wie können sich die Frauen Hilfe holen?  
In manchen Ländern gibt es eine Direkt-Hilfe.  
Frauen können zum Beispiel in die Apotheke gehen  
und ein bestimmtes Wort sagen,  
ein Losungs·wort. 

Das Losungs·wort bedeutet dann:  
Ich brauche Hilfe vor Gewalt.  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Apotheke  
können Hilfe holen und die Polizei informieren.  

Die Grünen schlagen vor:  
Auch in Österreich sollen Frauen in der Apotheke  
Hilfe gegen Gewalt bekommen.  

TOP 5 (11.30 Uhr)  
Abschaffung der Mindest·körperschafts·steuer  

Der Antrag von NEOS wird am Mittwoch im  
Finanz·ausschuss diskutiert:  

Bürger und Bürgerinnen müssen Geld an den Staat zahlen.  
Dieses Geld sind Steuern.  
Auch Unternehmen zahlen Steuern.  
Die Unternehmen zahlen von ihrem Gewinn Steuern.  
Diese Steuer heißt: Körperschafts·steuer.  

Manchmal ist der Gewinn nur sehr klein,  
oder es gibt gar keinen Gewinn.  
In bestimmten Fällen muss ein Unternehmen trotzdem  



Seite 4 von 12 
 

eine Mindest·körperschafts·steuer zahlen.  
NEOS schlägt vor:  
Die Mindest·körperschafts·steuer soll abgeschafft werden.  

TOP 6 (14.00 Uhr)  
Lese·förderung an Schulen  

Der Bericht des Rechnungshofes wird am Mittwoch  
im Finanzüberwachungs·ausschuss diskutiert:  

In den Schul-Bibliotheken stehen noch viele Bücher  
nach der alten Rechtschreibung.  
Der Rechnungshof empfiehlt:  
Die Bücher sollen ausgetauscht werden.  

Viele Schülerinnen und Schüler in der Mittelschule  
können nicht gut lesen.  
Es ist wichtig,  
dass man gut lesen kann.  
Damit alle gut lesen lernen,  
braucht man einen Plan.  

Der Rechnungshof hat festgestellt:  
Salzburg ist auf einem guten Weg.  
In Salzburg gibt es in der Bildungs·direktion  
eine eigene Ansprech·person für den Bereich Lesen.  

Der Rechnungshof empfiehlt:  
Es soll in allen Bildungs·direktionen eine  
eigene Person für den Bereich Lesen geben.  

TOP 7 (14.30 Uhr)  
Umgang mit Risiken in der Landwirtschaft 

Der Bericht des Rechnungshofes wird am Mittwoch  
im Finanzüberwachungs·ausschuss diskutiert:  

Welche Risiken gibt es?  
Risiken in der Landwirtschaft sind zum Beispiel:  
Hagel, Frost, starker Regen oder Trockenheit im Sommer.  
Diese können Schäden oder Verluste bringen.  



Seite 5 von 12 
 

Es gibt gegen die Schäden  
Versicherungen und Förderungen.  
Sie helfen bei den Kosten.  
Es gibt zum Beispiel Geld aus dem Katastrophen·fonds  
oder aus der Hagel-Versicherung.  

TOP 8 (15.00 Uhr)  
Kranken·fürsorge·anstalten  

Der Bericht des Rechnungshofes wird am Mittwoch  
im Finanzüberwachungs·ausschuss diskutiert:  

Die Kranken·fürsorge·anstalt der Magistrats·bediensteten  
der Landeshauptstadt Salzburg ist eine Kranken·versicherung  
für Bedienstete der Stadt Salzburg.  
Sie zahlt zum Beispiel Zuschüsse  
für Brillen, für Mund·hygiene, für Impfungen, für Zahn·ersatz.  

Der Rechnungshof hat festgestellt:  
Die Ausgaben der Kranken·versicherung sind höher als die Einnahmen.  
Der Rechnungshof empfiehlt:  
Die Kranken·fürsorge·anstalt Salzburg muss sparen.  

TOP 9 (15.30 Uhr)  
Richtlinien gegen Korruption  

Der Bericht des Rechnungshofes wird am Mittwoch  
im Finanzüberwachungs·ausschuss diskutiert:  

Korruption ist verboten.  
Korruption bedeutet Bestechlichkeit.  
Zum Beispiel:  
Eine Stadt gibt einem Unternehmen einen Auftrag,  
obwohl es schlechte Leistungen erbringt.  
Das schadet der Stadt und den Bürgerinnen und Bürgern.  

Der Rechnungshof hat geprüft:  
Was unternimmt die Stadt Salzburg,  
damit es zu keiner Korruption kommt?  

https://www.hurraki.de/wiki/Korruption
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Zum Beispiel:  
Die Mitarbeiter der Stadt dürfen keine Geschenke annehmen.  
Es gibt schriftliche Regelungen:   
zum Beispiel Handbücher mit  
Richtlinien für richtiges Verhaltens.  

Der Rechnungshof hat festgestellt:  
Der Schutz vor Korruption muss besser werden.  
Der Rechnungshof empfiehlt zum Beispiel:  
Es soll eine zentrale Stelle zur Korruptions-Prävention geben.  

TOP 10 (16.00 Uhr)  
EU-Finanzbericht  

Der Bericht des Rechnungshofes wird am Mittwoch  
im Finanzüberwachungs·ausschuss diskutiert:  

Der Rechnungshof berichtet jedes Jahr dem National·rat  
und den Land·tagen über die Zahlungen der EU.  
Er berichtet zum Beispiel:  
Wie hoch waren die Zahlungen Österreichs an die EU?  
Wofür ist das Geld ausgegeben worden?  
Zum Beispiel für Förderungen in der Landwirtschaft.  
Welche wichtigen Ereignisse hat es in der EU gegeben?  
Zum Beispiel: der Austritt des Vereinigte Königreichs.  
Haben die Ereignisse Auswirkungen auf Österreich?  

TOP 11 (14.30 Uhr)  
Pflege in Österreich  

Der Bericht des Rechnungshofes wird am Mittwoch  
im Finanzüberwachungs·ausschuss diskutiert:  

Der Rechnungshof hat die Pflege in Österreich untersucht.  
Er hat das Angebot und die Kosten in der Pflege untersucht.  
Die Kosten haben jeweils zu einem Drittel  
der Bund, die Länder mit den Gemeinden und  
die Bürger selbst bezahlt.  

Immer mehr Menschen brauchen Pflege.  
Viele Angehörige pflegen Familien-Mitglieder.  
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In Zukunft gibt es weniger Angehörige,  
die alte, kranke oder behinderte Menschen pflegen können.  
Österreich ist nicht gut genug darauf vorbereitet.  
Es braucht in Zukunft mehr professionelle Pflege.  

Für Salzburg gibt es ein positives Ergebnis in dem Bericht:  
Die Tarife sind niedriger und  
es arbeiten mehr Menschen in der Pflege.  
Der Rechnungshof hat festgestellt:  
Jedes Bundesland arbeitet anders.  
Es soll österreichweite Richtlinien geben.  
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Wörterbuch:  

Bildungs·direktion:  

Die Bildungs·direktion ist eine Bund-Länder-Behörde  
und zuständig für die Schulen.  

COVID-19-Pandemie:  

Wenn ein Mensch das Corona-Virus hat,  
kann er krank werden.  
Die Krankheit heißt COVID-19.  
Das ist eine Abkürzung und heißt: Corona·virus-Krankheit-2019  
Pandemie heißt:  
Die Krankheit breitet sich auf der ganzen Welt aus.  

porno·graphische Schriften  

Pornos oder porno·graphische Schriften  
können zum Beispiel Filme oder Bilder sein.  
Sie zeigen oft Geschlechts·teile oder  
den Geschlechts·verkehr.  

Prävention:  

Prävention heißt handeln,  
bevor etwas Schlimmes passiert. 
Damit es nicht passiert.  

Zum Beispiel:  
Bevor Sie im Winter in die Kälte gehen,  
ziehen Sie eine Jacke an.  
Das machen Sie zur Prävention einer Erkältung.  
Denn Sie möchten nicht krank werden.  
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Wörter, die in jeder Ausschuss·sitzung 
vorkommen:  

Landtags·abgeordnete:  

Der Salzburger Landtag besteht aus  
36 gewählten Politikerinnen und Politikern.  
Diese Politiker und Politikerinnen heißen Landtags·abgeordnete.  
Die Abgeordneten stimmen über neue Gesetze ab.  

Landtags·klubs:  

Das sind die Parteien, die im Landtag sind.  

Landes·regierung:  

Der Landtag wählt die Landes·regierung.  
Die Landes·regierung besteht aus 7 Personen.  
Jede Person in der Regierung ist für eine bestimmte Sache zuständig 

Rechnungshof:  

Der Rechnungshof und der Landes·rechnungshof  
überprüfen Einrichtungen.   
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter prüfen,  
ob in den Einrichtungen gut gearbeitet wird.  
Zum Beispiel:  
Sind die Einnahmen und Ausgaben richtig aufgeschrieben worden?  
Nach der Prüfung gibt es einen Bericht mit Empfehlungen.  

TOP:  

TOP ist die Abkürzung für Tagesordnungs·punkt.  
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Tagesordnungs·punkt:  

Jede Sitzung ist in Tagesordnungs·punkt eingeteilt.  
Jeder Tagesordnungs·punkt bekommt ein eigenes Thema.  
Dieses Thema wird dann in dem jeweiligen Tagesordnungs·punkt diskutiert.  

Die Parteien:  

FPÖ:  

Freiheitliche Partei Österreich  

GRÜNE:  

Die Grünen  

NEOS  

Das neue Österreich und Liberales Forum  

ÖVP  

Österreichische Volkspartei  

SPÖ  

Sozialdemokratische Partei Österreich  

Die Ausschüsse:  

Ausschuss für Europa, Integration und Regionale 
Außenpolitik: 

Hier geht es um Themen,  
die mit der Zusammenarbeit von Österreich  
und anderen Ländern in der EU zu tun haben.  
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Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und 
Raumordnung:  

Hier geht es um Dinge,  
die gebaut werden,  
damit sie die Menschen nützen können.  
Zum Beispiel Kanal·leitungen, Straßen und Häuser.  

Raumordnung ist ein Plan,  
der sagt wo etwas gebaut werden darf und wo nicht.  

Ausschuss für Umwelt, Natur- und Klimaschutz:  

Hier geht es um Dinge,  
die Einfluss auf unsere Umwelt haben. 

Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Lebens·grundlagen:  

Hier wird über Wirtschaft, Energie oder Dinge,  
die man zum Leben braucht gesprochen,  
zum Beispiel das Wasser oder die Luft.  

Bildungs-, Sport- und Kultur·ausschuss:  

Hier werden Themen besprochen,  
die mit Bildung, Schule, Sport oder Kultur zu tun haben. 

Finanz·ausschuss:  

Hier entscheiden die Abgeordneten,  
wofür das Land Salzburg Geld ausgeben soll.  

Finanzüberwachungs·ausschuss:  

Hier wird überprüft,  
ob das Geld vom Land sorgsam und richtig ausgegeben wird.  
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Petitions·ausschuss: 

Hier werden Wünsche der Bevölkerung besprochen.  

Sozial-, Gesellschafts- und Gesundheits·ausschuss:  

Hier wird über soziale Themen und Gesundheits·themen gesprochen.  

Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss:  

Hier werden Gesetze beschlossen.  
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